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Neues bei der Erfurter Herbstlese

Gysi trifft in Erfurt…
In dieser Herbstlese-Saison starten wir gleich zwei neue 
Reihen und hoffen auf Ihr Interesse, wenn Gregor Gysi 
einmal im Jahr bei unserem Festival eine interessante 
Persönlichkeit aus Kultur, Gesellschaft, Politik oder 
Wirtschaft befragt. Unter dem Titel „Gysi trifft in 
Erfurt…“ möchte er Einblicke in Lebensläufe bieten 
und dem Publikum Geschichte am Beispiel des Einzel-
nen nahebringen. Nie belehrend, sondern immer in-
formativ und gerne kurzweilig und humorvoll. Gregor 
Gysi erwartet als ersten Gast in Erfurt am 29. Novem-
ber im Theater Erfurt Matthias Platzeck.

Gemischtes Doppel –
Die Paare-Reihe
Interessante Paare, die alle einen Bezug zu Literatur 
und Kunst haben, aber nicht zwangsläufig auch privat 
ein Paar sein müssen, stehen im Zentrum der zweiten 
neuen Reihe. Mal ist es ein Paar auf Zeit wie bei 
Christoph Maria Herbst und Moritz Netenjakob, die 
über ihre Liebe zu Loriot zu einem gemeinsamen Büh-
nenprogramm zusammenfanden. Oder es sind Ehe-
paare wie die Kulturredakteurin Christina Schenk und 
der Literaturkritiker Denis Scheck sowie Andrea Sa-
watzki und Christian Berkel, beide Bücher schreiben-
de Schauspielstars. Das vierte Paar dieses Herbstes 
bilden Steffen Mensching und Hans-Eckardt Wenzel, 
die als Clownsduo in der DDR für Furore sorgten und 
nach vielen Jahren der getrennten Wege wieder ein 
Comeback feierten.
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Vor über zehn Jahren stürmte Stéphane Hessel, Resis-
tance-Kämpfer, Überlebender des KZ Buchenwald 
und späterer UN-Diplomat, im Alter von 93 Jahren 
mit seinem schmalen Buch „Empört euch!“ die Best-
sellerlisten. Er rief zum Widerstand gegen soziale Unge-
rechtigkeit und die Missachtung der Menschenrechte 
auf. Sein leidenschaftlicher Appell hat nichts von sei-
ner Dringlichkeit verloren, ganz im Gegenteil. Aber 
das, was heute an Empörungswellen, Wut und Hass 
durch das Land, die Köpfe und die Medien rauscht, ist 
meist weit entfernt vom heiligen Zorn eines Stéphane 
Hessel. Die Maßstäbe scheinen verloren gegangen, 
und die verschiedenen Gruppen stehen sich in ihren 
Positionen unversöhnlich und dialogunfähig gegen-
über.
Das Motto der diesjährigen Herbstlese „Mensch, ärge-
re dich nicht?“ will keineswegs der Gleichgültigkeit 
und dem Rückzug ins Private das Wort reden, wohl 
aber Maßstäbe zurechtrücken, das respektvolle 
Gespräch befördern sowie eine gewisse Gelassenheit 
und Distanz empfehlen. Die machen es dann vielleicht 
auch eher möglich zu unterscheiden, wo Empörung 
und Widerständigkeit geboten sind und wo Bestehen-

des verteidigt werden muss. Die Bücher – egal, ob 
Sachbuch oder Roman – gehörten dabei schon immer 
zu den besten Wegbegleitern und sind als Kompass 
unerlässlich. Dem fühlt sich die Herbstlese seit 25 
Jahren verpflichtet und kann in ihrem Jubiläumsjahr 
auf zahllose inspirierende Begegnungen mit Autorin-
nen und Autoren zurückblicken. Michael John, der 
viel zu früh gestorbene Mitbegründer des Festivals, 
wäre mit Recht stolz auf sein nun schon 25jähriges 
„Baby“, das ohne ihn nie so weit gekommen wäre. 
Das Jubiläumsprogramm bietet vertraute Namen wie 
Sven Regener, Zeruya Shalev, Horst Evers, Jenny 
Erpenbeck und Denis Scheck, aber auch neue literari-
sche Stimmen und solche, die bislang noch nicht bei 
der Herbstlese zu erleben waren.
Im immer noch von Corona geprägten Jubiläumsjahr 
möchten wir uns ganz besonders bei unseren auch in 
der Krise verlässlichen Partnern bedanken: Unser 
Hauptsponsor, die Stadtwerke Erfurt Gruppe, die 
Buchhandlung Hugendubel und die Zentralklinik 
Bad Berka sowie im Frühjahr die Sparkasse Mittelthü-
ringen machen unsere Festivals erst möglich. Auch den 
Medienpartnern TA, TLZ und MDR Thüringen 
sowie weiteren Kooperationspartnern, die uns regel-
mäßig unterstützen, gilt unser Dank. Eine Unterneh-
mung wie die Erfurter Herbstlese braucht nicht zuletzt 
auch das ehrenamtliche Engagement der Vereinsmit-
glieder, der Fördermitglieder und Helferinnen und 
Helfer. Dank auch an all diese Menschen!
Wir freuen uns auf einen bücherreichen Herbst mit 
Ihnen, liebe Gäste!

Dirk Löhr
Vereinsvorsitzender

Monika Rettig
Programmleitung Erfurter Herbstlese

Juliane Güttler
Geschäftsführung Kultur: Haus Dacheröden

Herzlich willkommen
zur 25. Erfurter Herbstlese
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Spannende Bücher bei der 25. Erfurter Herbstlese





Das Literaturgespräch, bei dem immer unterhaltsam 
und meist auch streitbar über vier Bücher des Festivals 
diskutiert wird, hat natürlich auch im Jubiläumsjahr 
der Herbstlese seinen festen Platz im Programm und 
läutet das Festival ein. Felix Leibrock, Autor, Seelsorger 
und Leiter des Evangelischen Bildungswerks in Mün-
chen, hat Ute Lemm, Generalintendantin des Schles-
wig-Holsteinischen Landestheaters, Matthias Gehler, 
langjähriger Programmchef beim MDR Thüringen, 
und Dirk Löhr, Journalist und Vorsitzender des Vereins 
Erfurter Herbstlese, zu Gast. 

FELIX LEIBROCK
GÄSTE& 

Ein literarisches Quartett

Im Jahr 2019 haben der Thüringer Schriftsteller-
verband und die Erfurter Herbstlese die Reihe „Poesie 
& Politik“ ins Leben gerufen, die der Erinnerung an 
den Kollegen, Politiker und Dichter Hans-Jürgen 
Döring (1951-2017) gewidmet ist. Pandemiebedingt 
haben wir im letzten Jahr mit dieser Reihe ausgesetzt, 
greifen sie nun aber zusammen mit dem Theater 
Erfurt als weiterem Partner wieder auf und freuen uns 
auf Konstantin Wecker als Gast. Er vereint wie kaum 
ein Zweiter Poesie und politisches Engagement in sich 
und seinem künstlerischen Schaffen. 
Corona hat die Schwachstellen des Systems wie im 
Brennglas gezeigt: von der Unzulänglichkeit eines 
weitgehend privatisierten, unterbezahlten Gesund-
heitssystems über die schlechte Ausstattung der 
Schulen bis hin zum Stellenwert der Kultur. In seinem 
neuen Buch erzählt Konstantin Wecker von seinem 
Leben ohne Bühne und ohne Publikum und von 
seiner Hoffnung, dass wir durch die Krise zum wirk-
lich Wichtigen zurückfinden und uns als Gesellschaft 
vom Credo der reinen Gewinnmaximierung verab-
schieden. Er ist zutiefst überzeugt von der Relevanz 
von Kunst und Kultur für die Menschen und die 
Gesellschaft. „Kultur ist Nahrung für die Seele, Poesie 
ist Widerstand!“ Der echte und streitbare Dialog 
zwischen „Poesie & Politik“ über unsere Zukunft ist 
dringend nötig. Konstantin Wecker fordert ihn in 
seinem Buch „Poesie und Widerstand in stürmischen 
Zeiten“ genauso kompromisslos ein wie er es sicher 
auch auf der Bühne des Theaters Erfurt tun wird.

Sonntag, 5. September · 17.00 Uhr
Theater Erfurt, Theaterplatz 1
€ 18,-/€ 15,-

Donnerstag, 9. September · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 6,-/€ 4,-

Herbstlese-Extra: Poesie & Politik
Lesung und Gespräch mit

KONSTANTIN WECKER 
Moderator:
Frank Quilitzsch (Autor und Publizist)
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Seit seiner Kindheit ist Hape Kerkeling katzenver-
rückt. Als er acht war, schlich Peterle auf sanften Pfo-
ten in sein Kinderleben. Später waren der gemütliche 
Samson, eine Seele von Kater, und der rote Spock an 
seiner Seite. Dann kam Anne – bildschön und super-
schlau. Nach ihr Bolli, die Überlebenskünstlerin. Und 
neuerdings ist die schwarz-weiße Kitty die Chefin im 
Haus. Hape Kerkeling weiß: Die Zuwendung, die 
man seinem Vierbeiner schenkt, bekommt man hun-
dertfach zurück. Eine hinreißende und sehr persönli-
che Liebeserklärung an das Leben mit Katzen.



Wer erfolgreich sein will, muss Mut haben. Nikeata 
Thompson weiß das, denn als schwarze Frau im deut-
schen Showbusiness war ihr Weg nicht immer leicht. 
Sie kam als Kind aus England nach Deutschland und 
hat sich gegen alle Widerstände durchgesetzt: Ihre 
Karriere begann sie als Tänzerin, wurde danach Stage-
coach und Jurorin bei Shows wie GNTM, Got To 
Dance und Masters Of Dance. Heute leitet sie eine der 
größten Tanzagenturen Deutschlands. Und Nikeata 
kämpft – gegen Rassismus, Vorurteile, Ungerechtig-
keit und für Selbstliebe, Body Positivity, Sichtbarkeit 
und Vielfalt. Eine Frau, die Mut macht, sich selbst treu 
zu sein und für sich selbst einzustehen.

NIKEATA THOMPSON
Schwarz auf weiß

Dienstag, 14. September · 18.00 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 12,-/€ 10,-

Katja Ebstein verbinden viele mit Hits wie „Wunder 
gibt es immer wieder“ oder „Theater, Theater“, die zu 
Evergreens der Musikgeschichte wurden. Aber sie 
begeistert ihr Publikum schon lange auch mit literari-
schen Bühnenprogrammen und Musicals. In ihrer 
Autobiographie erzählt sie von Begegnungen und 
Orten, die sie geprägt haben: ihre Eltern, die ihr Musi-
kalität und Freiheitsliebe mit auf den Weg gegeben 
haben, aber auch politische Ziehväter wie Willy 
Brandt und Weggefährten wie Günter Grass, Hanns 
Dieter Hüsch oder der Liedermacher Konstantin 
Wecker. Bei den Orten sind es die Insel Amrum und 
Berlin, die ihr sehr viel bedeuten.
Moderation: Christiane Weber (MDR)

Mittwoch, 15. September · 18.00 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 12,-/€ 10,-

KATJA EBSTEIN
Das ganze Leben ist Begegnung

Sein Weg in den Radsport schien vorgezeichnet: Als 
Sohn eines Radamateurs und einer Leichtathletin 
brachte Marcel Kittel vieles mit, was ein Profi braucht. 
Doch die Entscheidung musste er selbst treffen und 
sich die Erfolge hart erarbeiten. Er gewann deutsche 
Meisterschaften und drei Weltmeistertitel im Zeitfah-
ren, bevor er sich als Sprinter profilierte. Am Ende 
standen großartige vierzehn Etappensiege bei der Tour 
de France, vier beim Giro und einer bei der Vuelta. 
Von der Schönheit des perfekten Sprints, den Qualen 
am Berg und der Lust auf ein neues Leben erzählt 
Marcel Kittel anschaulich, offen und reflektiert.
Moderation: Stephan Klemm (Mitautor und Radsport-
experte beim Kölner Stadtanzeiger)

MARCEL KITTEL
Das Gespür für den Augenblick.
Mein Weg in den Profiradsport
und wieder hinaus

Donnerstag, 16. September · 18.00 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 12,-/€ 10,-

16 17

Was macht Krimis so attraktiv? Wahrscheinlich liegt 
einer der Gründe darin, dass im Krimi alle Facetten des 
Lebens eine Rolle spielen und das Ende des Buches fast 
immer positiv ist. Unter dem Motto „Spätsommer-
morde“ stellt die Autorin und Literaturkritikerin Mar-
garete von Schwarzkopf sechzehn aktuelle Titel vor, 
darunter der neue Roman von Simon Beckett, Val 
McDermids jüngstes Buch, aber auch Krimis unbe-
kannterer Autoren oder Bücher, deren Schauplätze 
einen letzten Hauch von Sommer beschwören wie 
Jean-Luc Bannalecs „Bretonische Idylle“. Auch ihr 
eigenes neues Buch, der fünfte Band der Anna Ben-
torp-Serie „Das doppelte Grab“, steht auf der Liste. 
Anna Bentorp gerät einmal mehr in ein gefährliches 
Abenteuer. Diesmal geht es um einen verschollenen 
Münzschatz aus der Römerzeit. 

Montag, 13. September · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 12,-/€ 10,-

mit Margarete von Schwarzkopf 
SPÄTSOMMERMORDE



Die neunzehnjährige Katharina und Hans, ein verhei-
rateter Mann Mitte fünfzig, begegnen sich Ende der 
achtziger Jahre in Ostberlin, zufällig, und kommen für 
die nächsten Jahre nicht voneinander los. Vor dem 
Hintergrund der untergehenden DDR und des 
Umbruchs nach 1989 erzählt Jenny Erpenbeck in ihrer 
unverwechselbaren Sprache von den Abgründen des 
Glücks – vom Weg zweier Liebender im Grenzgebiet 
zwischen Wahrheit und Lüge, von Obsession und 
Gewalt, Hass und Hoffnung. Alles in ihrem Leben 
verwandelt sich noch in derselben Sekunde, in der es 
geschieht, in etwas Verlorenes. Die Grenze ist immer 
nur ein Augenblick.

Manchmal fühlt man sich in seinem Körper unsicher, 
manchmal auch unbesiegbar. Wenn jemand weiß, was 
Kinder in Bezug auf ihren Körper beschäftigt, dann 
sind es die „Klär mich auf“-Autorin Katharina von der 
Gathen und die Illustratorin Anke Kuhl. Dank ihrer 
langjährigen Erfahrung gibt es nun ein neues Lexikon, 
das unbefangen und witzig ist, aber auch zwiespältige 
Gefühle mit aufnimmt. Anke Kuhls Bilder dazu sind 
lustig, treffend und manchmal auch traurig. Einfach 
klasse für Jungen und Mädchen, die in ihrem Körper 
richtig gerne zu Hause sind.

Natascha Wodins Mutter wird im Zweiten Weltkrieg 
als Zwangsarbeiterin nach Deutschland verschleppt 
und bringt die Tochter 1945 in Fürth/Bayern zur Welt. 
Als Natascha Wodin Anfang der 90er Jahre in Berlin 
eine Frau aus der Ukraine, dem Herkunftsland ihrer 
Mutter, als Putzhilfe beschäftigt, erkennt sie im Heim-
weh dieser Ukrainerin das zermürbende Heimweh 
ihrer Mutter wieder. Nun zeichnet sie mit anrührender 
Poesie das Porträt von Nastja. Die Tiefbauingenieurin 
verlässt nach dem Zusammenbruch der Sowjetunion 
aus wirtschaftlicher Not ihre Heimat und geht nach 
Berlin. Dort hält sie sich mit Putzjobs über Wasser. 
Doch nach Ablauf ihres Touristenvisums schlittert sie 
in das Leben einer Illegalen in der neuen, wildwüchsi-
gen deutschen Hauptstadt.18 19

Knut Elstermanns Kinoleidenschaft begann in seiner 
Kindheit mit DEFA-Filmen wie „Die Söhne der gro-
ßen Bärin“ oder dem „Kleinen Muck“. Aus der Lei-
denschaft wurde ein Beruf: Als Filmjournalist hat er in 
den letzten dreißig Jahren eine Vielzahl von Gesprä-
chen mit den ganz Großen des ostdeutschen Films 
geführt. Mit der in seinem Buch versammelten Aus-
wahl zeichnet Elstermann im Jahr ihres 75. Ge-
burtstages ein persönliches und anschauliches Porträt 
der DEFA in all ihren Widersprüchen. Eine Corinna 
Harfouch blickt ganz anders auf die „Traumfabrik des 
Ostens“ zurück als etwa die Drehbuch- und Kinder-
buchautorin Christa Kożik („Moritz in der Litfaßsäu-
le“), deren Arbeit und Talente nach dem Ende der 
DDR nicht mehr gefragt waren.

JENNY ERPENBECK
Kairos

Montag, 20. September · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 12,-/€ 10,-

 KNUT ELSTERMANN
Im Gespräch. Knut Elstermann befragt 
ostdeutsche Filmstars

Dienstag, 21. September · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 12,-/€ 10,-

Samstag, 25. September · 16.00 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 8,-/€ 5,-

KATHARINA
VON DER GATHEN 

 KUHL& ANKE
Anybody
Ab 8 Jahre

NATASCHA WODIN
Nastjas Tränen

Freitag, 1. Oktober · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 12,-/€ 10,-



In Lisa Krusches Kinderbuch, das sie am Nachmittag 
vorgestellt hat, lernen wir die 10-jährige Charles als 
unwiderstehlichen Charakterkopf kennen. Jahre spä-
ter muss sie mit ihren Post-Hippie-Eltern aufs Land 
ziehen. Dort gibt es zum Glück einen Kiosk, eine 
Palme und das Internet. Und Gwen. Die wohnt ganz 
in der Nähe und führt dort unbemerkt ein wildes, 
schmutziges Leben, um dem Wohlstand ihrer Eltern zu 
entkommen. Dass die beiden sich kennenlernen, ist 
definitiv überfällig. In ihrem Debütroman erzählt Lisa 
Krusche von den Zumutungen des gegenwärtigen 
Lebens. Wie soll man eigentlich rebellieren, wenn sich 
alles schon verloren anfühlt? Was einem bleibt, ist die 
Freundschaft. Und die entwickelt eine explosive Kraft.

Seit Zippel, das wirklich wahre Schlossgespenst, bei 
Paul im Kinderzimmer wohnt, ist jeder Tag ein Aben-
teuer. Diesmal will Zippel endlich auch Geburtstag 
feiern, weil man da Geschenke bekommt. Also be-
schließt er, dass er am 51. Kalember geboren wurde, 
und wünscht sich eine Fahrt mit der Geisterbahn. Dass 
Zippel dann im Dunkel der Geisterbahn plötzlich 
verschwindet, damit hätten weder Paul noch Zippel 
selbst gerechnet. Daran muss einer dieser Awachsanan 
schuld sein! Klar, dass Paul alles daransetzt, seinen 
geliebten Zippel zu retten, und die beiden ein großes 
Abenteuer erleben.

Sonntag, 10. Oktober · 11.00 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 8,-/€ 5,-

ALEX RÜHLE
Zippel – Ein Schlossgespenst auf Geisterfahrt
Ab 6 Jahre

(

In den 80er Jahren versetzte das Clownsduo Men-
sching & Wenzel mit seinen Programmen die Kultur-
szene der DDR in Aufregung. Sie wirbelten Ansichten 
und Unerträglichkeiten mit den Zaubertricks von 
Kindern durcheinander und verbanden Theater, 
Musik, Kabarett und Poesie auf ungewöhnliche Weise. 
Ab dem Jahr 2000 ging jeder der beiden eigene Wege: 
Mensching als Autor und Intendant des Theaters 
Rudolstadt, Wenzel als Sänger und Musiker. Sechzehn 
Jahre später meldeten sie sich mit einer neuen Inszenie-
rung zurück: ein anarchistisches Feuerwerk zur Erhel-
lung der Absurditäten dieser neuen schönen Welt.
In Erfurt werden die beiden Künstler aus alten und 
neuen Texten lesen und außerdem einige Lieder zu 
Gehör bringen.

Gustav spricht nicht mehr. So lange, bis seine Mutter 
„den Mann“ aufgibt, der eh bald wieder weg sein wird. 
Charles kratzt Gustavs Stummheit nicht, sie will mit 
ihm losziehen, um seinen Vater zu finden. Und 
Gustavs Opa kommt mit auf die Reise, die sie quer 
durch Europa führt, von Berlin bis nach Istanbul. Und 
während Gustav immer wieder zweifelt, ist Charles 
überzeugt von der supermystischen Kraft des Univer-
sums und dass am Ende alles gut werden kann. Lisa 
Krusche erzählt umwerfend und originell vom An-
derssein, Dazugehören und Wiederfinden – ein Road-
trip, der uns ab und zu an Herrndorfs „Tschick“ 
denken lässt.
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&&LISA KRUSCHE
Das Universum ist verdammt groß
und supermystisch
Ab 10 Jahre

Samstag, 2. Oktober · 15.00 Uhr 
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 8,-/€ 5,-

LISA KRUSCHE
Unsere anarchistischen Herzen
Ab 14 Jahre

Samstag, 2. Oktober · 18.00 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 8,-/€ 5,-

STEFFEN MENSCHING
WENZEL& HANS-ECKARDT 

Dienstag, 5. Oktober · 18.30 Uhr
Theater Erfurt, Theaterplatz 1
€ 18,-/€ 15,-
 Paare-Reihe

Lieder und Texte – eine musikalische Lesung



Der letzte Highslammer fand im Oktober 2019 statt, 
und im April 2021 hatten wir 10-jähriges Jubiläum, 
was noch nicht gefeiert werden konnte. Deswegen 
werden wir unser Jubiläum am 15. Oktober gebüh-
rend feiern. Zum ersten Mal findet der Highslammer 
im Atrium der Stadtwerke statt. Es gibt also eine 
Premiere und ein Jubiläum mit acht wundervollen 
Poetry-Slammenden sowie einem Feature.
Moderation: AIDA
In Kooperation mit Highslammer e.V.

Freitag, 15. Oktober · 19.30 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 14,-/€ 10,-

HIGHSLAMMER XIX

Charlotte will die Fahrt auf einem Containerschiff nach 
Marokko am liebsten abbrechen. Niemand soll wissen, 
wo sie und ihre Freundinnen sich aufhalten; die vier 
sind so verschieden, wie man mit sechzehn nur sein 
kann, sodass es auch mal kracht. Bald wird Charlotte 
klar: Sie kann nicht mehr zurück und ist nun Teil dieses 
Schiffes, auf dem einiges nicht stimmt: seltsame Trans-
aktionen und eine Kiste, für die sie alle unerwartet Ver-
antwortung übernehmen müssen. Geht es hier um ille-
galen Handel, moderne Sklaverei oder um alte Mythen 
des Meeres? Auf jeden Fall müssen die fünf sich dem 
stellen. Für „Mädchenmeute“ bekam Kirsten Fuchs 
2016 den Jugendliteraturpreis. In dieser Fortsetzung er-
zählt sie nun mit ebensolchem Sprachwitz über Freund-
schaft, die Freiheit und wer für sie den Preis zahlt. 

Donnerstag, 21. Oktober · 17.00 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 8,-/€ 5,-

KIRSTEN FUCHS
Mädchenmeuterei
Ab 14 Jahre

Niemand weiß besser als Finn, wie gefährlich es ist, den 
Nachtschattenwald zu betreten. Der gefürchtete 
Mondwandler holt alle, die nach Sonnenuntergang 
dort unterwegs sind – behaupten die Erwachsenen. 
Und seit seine Schwester Hannah nicht von dort zu-
rückgekehrt ist, scheint der Beweis erbracht. Trotzdem 
nagen Zweifel an Finn: Was, wenn die Geschichten 
nicht wahr sind? Schließlich macht Finn eine Ent-
deckung, die viel größer ist als das Geheimnis um 
Hannahs Verschwinden. Wie schon in ihrem Debüt 
„Brombeerfuchs“ erschafft Kathrin Tordasi ein phan-
tastisches Universum voller Mythen und Gefahren, das 
doch erstaunliche Ähnlichkeit mit unserer Welt hat.

KATHRIN TORDASI
Nachtschattenwald
Ab 10 Jahre

Samstag, 16. Oktober · 16.00 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 8,-/€ 5,-

Eine unerhörte Liebesgeschichte: Als der unfassbar 
niedliche Jack-Russell-Terrier Stubbs beim Ehepaar 
Schenk & Scheck einzieht, stellt er ihre Welt auf den 
Kopf. Klug und geistreich erzählen Denis Scheck und 
Christina Schenk von verrückten Begegnungen auf 
dem Hundeplatz und auf Reisen. Aber auch ihre Sicht 
auf die Literatur ändert sich. Was, glauben Sie, 
passiert, wenn Sie die Literaturgeschichte mit den 
Augen eines Hundes betrachten? Es erwartet Sie ein 
höchst amüsanter Abend, bei dem Sie Bekanntschaft 
machen werden mit den berühmtesten Hunden der 
Weltliteratur. Sind Sie bereit für Cujo, Bauschan, 
Snoopy und ihre Freunde? Und für Stubbs, der, so der 
Plan, auch nach Erfurt mitkommen soll.

22 23

DENIS SCHECK 
SCHENK& CHRISTINA 

STUBBS& 

Donnerstag, 14. Oktober · 19.30 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 12,-/€ 10,-

Der undogmatische Hund.
Eine Liebesgeschichte zwischen

 einer Frau, einem Mann und einem Jack Russell

Paare-Reihe



Auf einer seiner Expeditionen durch den Amazonas-
wald hat Thomas Fischermann, Redakteur der ZEIT, 
den Schamanenlehrling Dzuliferi Huhuteni kennen-
gelernt. Er will das Erbe seiner geheimnisvollen Kul-
tur antreten. Seit Jahrhunderten sind die Huhuteni 
für ihre unerklärlichen Heilungen schwerer Krankhei-
ten bekannt, und sie sollen nur durch Gedankenkraft 
ihre Feinde töten können. Dzuliferi erzählt in diesem 
Buch seine Geschichte und die seines Volkes, aber 
auch von der vorrückenden Moderne, bewaffneten 
Goldgräbern, Baumfällern und Drogenschmugglern, 
die zunehmend in diesem Teil des Waldes gesichtet 
werden. Dzuliferis Stimme gewährt tiefe Einblicke in 
eine Welt voller Magie und altem Wissen.

Donnerstag, 21.Oktober · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 12,-/€ 10,-

THOMAS FISCHERMANN
Der Sohn des Schamanen

Wenn jemand eine Reise tut… 

Die Lage in der Wiener Straße ist prekär: Charlie, Ferdi 
und Raimund wollen mit Glitterschnitter den Weg 
zum Ruhm beschreiten, aber es braucht mehr als eine 
Bohrmaschine, ein Schlagzeug und einen Synthie, um 
auf die Wall City Noise zu kommen. Und es sind noch 
andere Fragen zu klären: Wird aus der Intimfrisur das 
Café an der Wien? Kann Wiemer einen alten Fixerstu-
benkollegen in Schach halten? Wird Kerstin einen 
8mm-Bohrer für ihre 8mm-Dübel auftreiben? Soll 
man Bühnenbilder auf Dachfolie malen? Der neue 
wilde Roman des Musikers der Band Element of 
Crime und Schriftstellers Sven Regener über Liebe, 
Freundschaft, Verrat, Kunst und Wahn in einer seltsa-
men Stadt in einer seltsamen Zeit.

Samstag, 30. Oktober · 19.30 Uhr
Theater Erfurt, Theaterplatz 1
€ 18,-/€ 15,-

SVEN REGENER
Glitterschnitter

Jan und seine Eltern sprechen nicht viel über das Heute 
und erst recht nicht über das Gestern. Erst als Herr 
Kern auftaucht, kommt das fragile Gleichgewicht der 
Familie ins Wanken: Welche Beziehung führte Jans 
Mutter mit dem Vater von Herrn Kern? Und was ha-
ben die Kerns mit der Kunst von Georg Baselitz zu tun? 
Immer weiter arbeitet sich Jan durch das Schweigen 
mehrerer Generationen, taucht ein in die Geschichte 
der Baselitz-Brüder und die Geschichte seiner Eltern.
Lukas Rietzschel, dessen Debüt „Mit der Faust in die 
Welt schlagen“ viel und zu Recht gelobt wurde,  zeich-
net in seinem zweiten Roman ein eindrückliches Bild 
von Menschen, die durch große gesellschaftliche und 
politische Veränderungen und Verletzungen geprägt 
sind. 

Donnerstag, 28. Oktober · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 12,-/€ 10,-

LUKAS RIETZSCHEL
Raumfahrer

Sonntag, 24. Oktober · 11.00 Uhr
Theater Erfurt, Theaterplatz 1
€ 18,-/€ 15,-
Paare-Reihe
ANDREA SAWATZKI 
& CHRISTIAN BERKEL
Andrea Sawatzki und Christian Berkel sind privat seit 
über zwanzig Jahren ein Paar und beruflich ein Power-
Team. Die beiden Schauspielstars haben sich mittler-
weile auch als Autoren einen Namen gemacht. Berkels 
gelobte Romane „Der Apfelbaum“ und „Ada“ sind die 
ersten Bände einer Trilogie, die seine eigene Familien-
geschichte zum Ausgangspunkt nimmt. Andrea Sa-
watzkis Bestseller rund um die Familie Bundschuh 
werden alle auch für das Fernsehen und mit ihr selbst 
in einer der Hauptrollen verfilmt. Bei der Herbstlese 
werden sie aus ihren aktuellen Büchern lesen und über 
Privates wie Berufliches sprechen.24 25
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Die über 90-jährige Rachel und die knapp 50-jährige 
Atara sind durch Meno, den ersten Mann Rachels, 
miteinander verbunden. Meno und Rachel kämpften  
gegen die britische Besatzung, doch ihre Wege trenn-
ten sich. Atara ist Menos Tochter aus zweiter Ehe, und 
sie will nach dem Tod des Vaters mehr wissen über 
Rachel, das große Tabu ihrer Kindheit, und besucht 
sie. „Dieser Roman ist desillusionierend und schmer-
zensreich. Stärker als in ihren vorherigen Büchern geht 
die Autorin mit Israel und seiner Geschichte ins 
Gericht. Doch es gibt auch zärtliche Momente […] 
und es gibt den Glauben.“ (Deutschlandfunk Kultur)
Deutsche Lesung: Maria Schrader
Moderation und Dolmetschen: Shelly Kupferberg
In Kooperation mit der Friedrich-Ebert-Stiftung/
Landesbüro Thüringen, der Deutsch-Israelischen
Gesellschaft und der Zentralheize 

Nicht zuletzt die Hauptrolle in der Serie „Bereitschaft 
Dr. Federau“ führte dazu, dass Uta Schorn zur belieb-
testen Schauspielerin der DDR gewählt wurde. Nach 
der Wende war ihre wohl populärste Rolle die der Chef-
arztsekretärin Barbara Grigoleit in der Erfolgsserie „In 
aller Freundschaft“. Uta Schorn erzählt amüsante Ge-
schichten vom Rande der Dreharbeiten, spricht über 
die Arbeit mit Kollegen, über Freundschaften, aber 
auch über Wege, die sich trennten.
In Kooperation mit der Sparkasse Mittelthüringen

Dienstag, 2. November · 19.30 Uhr
Volkshaus Sömmerda

UTA SCHORN
Und wenn ich nüscht kann, bellen kann ich

Mittwoch, 3. November · 19.30 Uhr
Stadthalle Apolda
jeweils € 12,-/€ 10,-

Donnerstag, 4. November · 19.30 Uhr
Zentralheize, Maximilian-Welsch-Straße 6
€ 14,-/€ 12,-

ZERUYA SHALEV
Schicksal

Christoph Wortberg, Drehbuchautor u.a. für den 
Kölner „Tatort“, gilt mit seiner „Trauma“-Serie um die 
Münchner Hauptkommissarin Katja Sand als „aufre-
gende neue Stimme am Thrillerhimmel“ (Bernhard 
Aichner). Sand ermittelt im Fall der ermordeten Rent-
nerin Selma Kiefer. Der Körper der ehemaligen OP-
Schwester wurde postmortal grausam verstümmelt. 
Katja bittet den Psychoanalytiker Dr. Alexander Han-
ning um Hilfe. Dann wird der ehemalige Kinderchi-
rurg Professor Thomas Goldt ermordet aufgefunden, 
ebenso geschändet wie Selma Kiefer. Auf der Suche 
nach einer Verbindung zwischen den Morden stößt 
Katja auf einen Abgrund aus ärztlicher Selbstherrlich-
keit.

Dienstag, 2. November · 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
€ 12,-/€ 10,-

CHRISTOPH WORTBERG
Trauma. Kein Vergessen

1933 sind die „Goldenen Zwanziger“ vorbei. Florian 
Illies führt uns in die Epoche einer singulären politi-
schen Katastrophe, um von den größten Liebespaaren 
der Kulturgeschichte zu erzählen: Als Jean-Paul Sartre 
mit Simone de Beauvoir im Kranzler-Eck in Berlin 
Käsekuchen isst, Henry Miller und Anaïs Nin wilde 
Nächte in Paris erleben, F. Scott Fitzgerald und Ernest 
Hemingway sich in New York in leidenschaftliche 
Affären stürzen, fliehen Bertolt Brecht und Helene 
Weigel wie Katia und Thomas Mann ins Exil. Als die 
Gewalt gegen Juden beginnt, stemmen sich in Berlin, 
Paris, im Tessin und an der Riviera die großen Helden 
der Zeit gegen den drohenden Untergang.
Moderation: Romy Gehrke (MDR)
In Kooperation mit dem Katholischen Forum

Montag, 1. November · 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
€ 12,-/€ 10,-

FLORIAN ILLIES 
Liebe in Zeiten des Hasses
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Das Haus Dacheröden am Erfurter Anger ist kaum 
aus dem Stadtbild wegzudenken, der magische 
Zauber des Hauses ist jahrhundertealt. Wo einst 
große Geister wie Schiller und Goethe zu Gast 
waren, ist das Haus heute Ort der kulturellen 
Begegnungen, Kommunikation und wechselnder 
Ausstellungen. Seit 2017 ist der Verein Erfurter 
Herbstlese Betreiber des Hauses.
Sie möchten mehr über die Geschichte des Dache-
röden erfahren? Dann besuchen Sie die Führun-
gen, die jeden 1. Samstag im Monat stattfinden.

Kosten: € 5,-/ermäßigt € 3,- 
Termine: 02.10./06.11./04.12.2021 samstags,
jeweils 11.00-12.00 Uhr 
Anmeldung erwünscht unter:
kontakt@dacheroeden.de oder 0361 / 644 123 75

Denkmaltage
mit Sonderausstellung:
„Achtung Baustelle oder
Kultur(t)räume“
08.-11.09.

Bilderbuchkino
(für Kinder ab 4 Jahre)
15.09./29.09./13.10./27.10.
10.11./24.11./15.12.

Kino im Salon Extra:
75 Jahre DEFA
Wählen Sie Ihren DEFA-Film! 
Infos: www.dacheroeden.de
23.09./29.10./02.12.

Lange Nacht der Museen
21 x anders
24.09.

Jazzmeile Thüringen:
Konzert mit Maria Baptist
07.10.

Kino im Salon – Erlesene Filme
Filme siehe www.dacheroeden.de
08.09./13.10./10.11./08.12.

Konzert mit
Singer-Songwriterin Zazuka
(Jordanien)
22.10.

SEPTEMBER – DEZEMBER

Veranstaltungshighlights im
Kultur: Haus Dacheröden

Gästeführungen im
Kultur: Haus Dacheröden
GESTERN – HEUTE – MORGEN

KULTUR
HAUS
DACHERÖDEN
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Wie berechtigt sind die Sorgen um den Thüringer 
Wald? Frank Quilitzsch will es genau wissen und streift 
ein Jahr lang durch die Reviere. Er geht auf die Jagd 
und verbringt Tage und Nächte im Nationalpark Hai-
nich. Der Besuch im Friedwald stellt unausweichliche 
Fragen, und bei Oberhof geben alte Fichtendamen 
Auskunft über ihr Überleben. Ein 90-jähriger Land-
wirt lädt zur Spritztour ein und erzählt die Geschichte 
seines Familienwaldes. Frank Quilitzsch im Gespräch 
mit Anja Siegesmund (Thüringer Umweltministerin), 
Bernd Wilhelm (Forstamtsleiter Oberhof ) und Jörn 
Ripken (Vorstand Thüringen-Forst) 
In Kooperation mit der
Heinrich-Böll-Stiftung Thüringen e.V.

Montag, 8. November · 19.30 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 12,-/€ 10,-

Ein Jahr unterwegs mit Thüringer
Förstern und Baumforschern

FRANK QUILITZSCH
„Wilhelm, wie sieht der Wald wieder aus!“

Das literarische Debüt des Schauspielers Edgar Selge: 
Eine Kindheit um 1960, ein bürgerlicher Haushalt, in 
dem viel Musik gemacht wird. Der Vater ist Gefängnis-
direktor. Der Krieg ist noch nicht lange her, und die 
Eltern versuchen, durch Hingabe an klassische Musik 
und Literatur nachzuholen, was sie ihre verlorenen 
Jahre nennen. Überall spürt der Junge Risse in dieser 
geordneten Welt, und immer häufiger flüchtet er sich 
ins Reich der Phantasie. Edgar Selges Erzählton ist ei-
genwillig, voller Witz und Musikalität. Wie eine zweite 
Erzählung legt sich die Musik über die Geschichte.
Moderation: Hans-Dieter Schütt (Autor und Publizist)

Mittwoch, 10. November · 18.00 Uhr
Kaisersaal, Futterstraße 15/16
€ 18,-/€ 15,-

EDGAR SELGE
Hast du uns endlich gefunden

Das Buch der Kasachin Sayragul Sauytbay liefert den 
ersten Gefangenen-Bericht aus den entsetzlichen 
Straflagern in der chinesischen Provinz Xinjiang. Sie 
erzählt vom grausamen Lageralltag und der Verwand-
lung ihrer Heimat in eine Diktatur durch Pekings 
rücksichtslose Siedlungs- und Überwachungspolitik. 
Die ehemalige Ärztin arbeitete als Vorschul-Direk-
torin, als sie verhaftet und gezwungen wurde, in einem 
Umerziehungslager als Ausbilderin zu arbeiten. Ihr 
gelang die Flucht nach Kasachstan, heute lebt sie mit 
ihrer Familie im Exil in Schweden.
Moderation: Hanno Müller (Thüringer Allgemeine)
Zweisprachig mit Dolmetsch
In Kooperation mit der Friedrich-Naumann-Stiftung 
für die Freiheit

Freitag, 12. November · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 12,-/€ 10,-

SAYRAGUL &SAUYTBAY 
ALEXANDRA CAVELIUS
Die Kronzeugin

Politischer Salon

Der begnadete Geschichtenerzähler und Kabarettist 
Horst Evers erzählt mitten aus dem Hier und Jetzt: Er-
lebnisse und Beobachtungen, mit denen er liebevoll 
und mit viel Witz unseren Alltag ins Komische ver-
klärt. Geschichten, die helfen – sei es bei Gesundheit 
und Ernährung („Veganfreie Wurst“) oder an der Im-
bissbude („Kaffee zum Weglaufen“). Evers lässt sich 
von höflichen Alarmanlagen beraten und verhandelt 
im Internet mit herrenlosen Algorithmen-Gangs. Sind 
wir wirklich klüger geworden, seit wir quasi un-
unterbrochen Zugriff auf das gesamte Wissen der 
Menschheit haben?

Freitag, 5. November · 18.00 Uhr
Theater Erfurt, Theaterplatz 1
€ 18,-/€ 15,-

HORST EVERS
Wer alles weiß, hat keine Ahnung
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Stefan Schwarz, der Meister des hintersinnigen Hu-
mors, schreibt über einen Mann, der einem anderen 
seine Stimme leiht und damit ungeahnt sein Leben aus 
der Hand gibt. Ein Roman über einen aberwitzigen 
Kollateralschaden in der modernen Empörungsgesell-
schaft. Es geht um Tom Funke, überaus erfolgreicher 
Synchronsprecher des Hollywoodstars Bill Pratt. Alles 
läuft bestens, und dann kommt Bill Pratt auch noch 
zur Premiere seines neuen Films nach Berlin und will 
Tom treffen. Aber schon am nächsten Morgen ist die 
Welt eine andere: Ein Skandal, wie ihn auch das skan-
dalgewohnte Hollywood nicht jeden Tag erlebt, 
erschüttert den Filmstar. Tom weiß sofort, dass sein 
Schicksal damit verknüpft ist.

Drei Romandebüts werden vorgestellt, und Sie, liebe 
Gäste, küren am Ende Ihren Favoriten. Thomas Arzt 
zieht uns in den Strudel des Tages, an dem auch im 
Heimatdorf des Studenten Karl über den „Anschluss“ 
Österreichs an Hitlerdeutschland entschieden wird 
und er als Einziger dagegen stimmt. Jörg Magenau 
blickt auf das Leben eines Mannes, der zum sterben-
den Vater nach Kanada reist und damit zu sich selbst. 
Björn Stephans Debüt kreist um das schwierige Auf-
wachsen von Sascha, Sonny und Juri in der Zeit, als die 
DDR gerade erst verschwunden ist.
Moderation:
Marion Brasch (Autorin und Rundfunkmoderatorin)

Samstag, 13. November · 18.00 Uhr
Theater Erfurt, Theaterplatz 1
€ 18,-/€ 15,-

STEFAN SCHWARZ
Da stimmt was nicht

Dienstag, 16. November · 20.15 Uhr 
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
€ 12,-/€ 10,-

Der Herbstlese-Debütantensalon
DAS MALERSTE 

Eine afghanische Mutter schickt ihren gerade einmal 
zehnjährigen Sohn auf eine Reise ins Ungewisse, weil 
sein Leben in der Heimat nicht mehr sicher ist. Als 
Enaiat endlich in Italien ankommt, ist er fünfzehn. 
Der italienische Autor Fabio Geda hat Enaiats un-
glaubliche Fluchtgeschichte im weltweiten Bestseller 
„Im Meer schwimmen Krokodile“ erzählt und nach-
vollziehbar gemacht, weshalb Menschen alles aufge-
ben und sich auf eine gefahrvolle Odyssee begeben. 
Nun erscheint die Fortsetzung: Enaiat schafft es zu 
studieren, er schließt Freundschaften und sehnt sich 
doch täglich nach seiner Familie in Afghanistan. Eines 
Tages bricht er auf, um sie endlich wiederzusehen…
Zweisprachig Italienisch-Deutsch mit Dolmetsch

Freddy und Flo ziehen um – in ein Haus direkt am 
Friedhof. Schon bald merkt Freddy: Die Nachbarn 
sind alles andere als normal! Doch Papa und Flo glau-
ben ihm nicht, dass sie mit einer Hexe, einem Werwolf 
und einem Vampir unter einem Dach wohnen. Noch 
nicht mal, als Hexe Poppy durchs Fenster geflogen 
kommt! Also braucht Freddy schnell Beweise, bevor 
der Vampir angreift! Lustig, spannend und schön 
unheimlich – eine witzige Mischung aus Grusel- und 
Detektivgeschichte. Maria Kling wollte Autorin wer-
den, seit sie als Kind Madita von Astrid Lindgren gele-
sen hat. Ihren Spaß an absurd-originellen Figuren und 
Geschichten teilt sie mit mindestens einem Familien-
mitglied…

Samstag, 13. November · 16.00 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 8,-/€ 5,-

MARIA KLING
Freddy und Flo gruseln sich vor gar nix
Ab 8 Jahre
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( Montag, 15. November ·19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 12,-/€ 10,-

Im Winter Schnee, nachts Sterne

FABIO &GEDA 
ENAIATOLLAH AKBARI
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Rebecca Maria Salentin aus Leipzig wanderte einfach 
los, obwohl sie bei jeder Treppenstufe schnauft und 
beim Radfahren von Rentnern überholt wird. Sie hat 
Angst vor Spinnen, Hunden, Gewitter, tiefen Seen, 
steilen Höhen, und sie ist nachtblind. Außerdem hasst 
sie Berge. Nur Cola und Kaktus-Eis können sie beim 
Aufstieg besänftigen. Auf dem Internationalen Berg-
wanderweg EB von Eisenach nach Budapest erobert 
sie sich den Boden unter den Füßen zurück, nachdem 
sie im Jahr zuvor fast alles verlor. Was blieb: ihre Freun-
de und Freundinnen. Zusammen bilden sie den Klub 
Drushba, denn „Drushba“ heißt Freundschaft.

1941 gelingt Anna Seghers die Flucht aus Europa nach 
Mexiko. Es werden sechs entscheidende Jahre: Hier 
wird sie mit der Veröffentlichung des „Siebten Kreu-
zes“ in den USA über Nacht berühmt, hier schreibt sie 
ihre wichtigsten Werke und erfährt sowohl den Verlust 
der Mutter, die sie nicht mehr aus Nazi-Deutschland 
retten kann, als auch die eigene Endlichkeit, als sie bei 
einem schweren Verkehrsunfall fast stirbt. In Mexiko-
Stadt treffen sich in dieser Zeit Exilanten aus aller 
Welt, darunter viele deutsche Juden und Exilkommu-
nisten. Inmitten überbordender Farben und gleißen-
den Lichts bleibt die Sehnsucht nach Europa.
Moderation:
Constanze Neumann (Leiterin Aufbau Verlag)

Donnerstag, 18. November · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 12,-/€ 10,-

REBECCA MARIA
SALENTIN
Klub Drushba.
Zu Fuß auf dem Weg der Freundschaft
von Eisenach bis Budapest

Freitag, 19. November · 20.15 Uhr
Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
€ 12,-/€ 10,-

VOLKER WEIDERMANN
Brennendes Licht. Anna Seghers in Mexiko

Wenn jemand eine Reise tut…

Eric in Action! Für die beliebte ZDF-Kinderwissens-
sendung PUR+ hat Eric schon die atemberaubendsten 
Abenteuer erlebt: Er hat einen Parabelflug überstan-
den, sich in einen Raumanzug gequetscht, ist über 
einen Vulkan geflogen, im Moor versunken und vieles 
mehr. Eric probiert’s aus und geht den Dingen auf den 
Grund! Bei seinem Auftritt nimmt er sein Publikum 
mit auf eine spannende Wissensreise mit tollen Experi-
menten, Podcasts und Erzählungen über seine Erleb-
nisse. All das ergänzt er mit jeder Menge Sachwissen 
und Hintergrundinformationen.

Der eine gehört zu den beliebtesten TV- und Kino-
schauspielern in Deutschland. Der andere ist Best-
seller-Autor und Kabarettist. Und beide haben viele 
Gemeinsamkeiten: Sie lieben feine Satire, den schnel-
len Rollenwechsel und Loriot. An diesem exklusiven 
Abend geben sie dem Publikum jede Menge Kost-
proben der satirischen Schreibkultur: seien es Sketche 
eines gewissen Vicco von Bülow oder ein Entschuldi-
gungsschreiben, das Herbst als Schüler an seinen 
Religionslehrer verfasste; seien es sarkastische Texte aus 
Netenjakobs Feder oder Live-Auszüge von Herbsts 
Lieblings-Hörbüchern; seien es Szenen aus Neten-
jakobs Erfolgsroman „Macho Man“ oder aus der Kult-
Serie „Stromberg“.

Samstag, 20. November · 16.00 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 8,-/€ 5,-

ERIC ERFORSCHT…

Ab 8 Jahre 

Samstag, 20. November · 19.30 Uhr
Kaisersaal, Futterstraße 15/16
€ 25,-/€ 22,-

CHRISTOPH MARIA HERBST
NETENJAKOB& MORITZ 

Das ernsthafte Bemühen um Albernheit.

Paare-Reihe

Zwei Humor-Arbeiter lesen ihre
Lieblingssatiren und plaudern
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Auf Entdeckungsreise mit dem
Wissensreporter Eric Mayer
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Angela Merkel ist in Rente und mit Mann und Mops 
Putin in die Uckermark gezogen. Auf das beschauliche 
Landleben kann sie sich jedoch nur schwer einlassen. 
Als aber Freiherr Philipp von Baugenwitz vergiftet 
aufgefunden wird, erwacht neues Leben in Angela. 
David Safier wird vom Illustrator des Romans, Oliver 
Kurth, begleitet. Gemeinsam mit dem Publikum wird 
Safier zwischen den Leseabschnitten eine Geschichte 
improvisieren, die Oliver live an der Staffelei zeichnet. 
Die kreativsten Zuschauer dürfen die entstandenen 
Zeichnungen als Belohnung mit nach Hause nehmen!

Dienstag, 23. November · 19.30 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 12,-/€ 10,-

DAVID &SAFIER 
OLIVER KURTH
Miss Merkel. Mord in der Uckermark

Die Publizistin und Pädagogin Marina Weisband, der 
Leiter einer jüdischen Grundschule und Rabbineran-
wärter Levi Ufferfilge sowie Mirjam Wenzel, Direkto-
rin des Jüdischen Museums in Frankfurt/Main, disku-
tieren als Nachgeborene über das Leben von Jüdinnen 
und Juden in Deutschland. Wie kann das Gedenken 
an die Shoah auch ohne die Überlebenden als Augen-
zeugen weitergetragen werden? Wie macht man das 
jüdische Leben der Gegenwart in all seiner Vielfalt er-
lebbar? Wie ist mit dem zunehmenden Antisemitis-
mus umzugehen und was erwarten sie diesbezüglich 
von der nichtjüdischen Mehrheitsgesellschaft?
In Kooperation mit der Friedrich-Ebert Stiftung/
Landesbüro Thüringen und dem Katholischen Forum

„Fröhlich lesen“, die Büchersendung des MDR, ver-
lässt auch 2021 für die Dezemberausgabe das Studio 
und geht ins Kultur: Haus Dacheröden im Herzen der 
Stadt. Also mitten unter Menschen, unter Leserinnen 
und Leser. Die Bestsellerautorin Susanne Fröhlich, die 
regelmäßig ihre eigenen Bücher bei Herbst- und Früh-
lingslese vorstellt, ist an diesem Abend live als Modera-
torin mit zwei Überraschungsgästen zu erleben. In 
gewohnt unterhaltender und humorvoller Weise wird 
Susanne Fröhlich mit ihren Gästen über deren neue 
Bücher sprechen. Lassen Sie sich überraschen, wer 
neben Susanne Fröhlich Platz nehmen und Sie garan-
tiert zum Lesen verführen wird!
Die Aufzeichnung wird am 2. Dezember im MDR 
Fernsehen ausgestrahlt. Sehr begrenzte Platzkapazität!

Freitag, 26. November · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

12,-/ 10,-€ € 

FRÖHLICH LESEN
mit Susanne Fröhlich

„Mitte“ ist Teil der Reihe „Lieblingsbücher“ der Illus-
tratorin Kat Menschik und angesiedelt im Gereon 
Rath-Kosmos von Volker Kutscher. Kutschers Ge-
schichte erzählt, wie es Fritz Thormann, dem Ziehsohn 
von Charly und Gereon Rath, ergeht, nachdem er vom 
Olympia-Gelände 1936 fliehen musste. Denn die 
Gestapo ist ihm auf den Fersen. Mit gefälschtem Pass 
fängt Fritz bei einem Kohlenhändler in Berlin-Mitte 
an. Er vermisst Charly, aber auch seine Schicksals-
freundin Hannah, von der er nur weiß, dass sie sich in 
Breslau versteckt. Und so beginnt Fritz aus seiner Tar-
nung heraus Briefe zu schreiben. Sie ersetzen ihm die 
Gesprächspartner, die er dringend braucht, weil es 
erneut kreuzgefährlich für ihn wird.

Donnerstag, 25. November · 19.30 Uhr
Evangelisches Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Straße 6
€ 12,-/€ 10,- 

VOLKER KUTSCHER
MENSCHIK& KAT 

Mitte

Mittwoch, 24. November · 19.30 Uhr
Evangelisches Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Straße 6
€ 12,-/€10,-

Mit Levi Israel Ufferfilge,
Marina Weisband
und Mirjam Wenzel

Politischer Salon

JÜDISCHES LEBEN HEUTE
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Montag, 29. November · 19.30 Uhr
Theater Erfurt, Theaterplatz 1
€ 18,-/15,-

GYSI trifft in Erfurt…
MATTHIAS PLATZECK

Die Weihnachtszeit steckt voller Geheimnisse und 
kleiner, zuweilen auch großer Wunder. So ist es wohl 
wenig verwunderlich, dass die Weihnachtswichtelin 
Raureifchen mit einem Koffer voller vorweihnachtli-
cher, duftender und wärmender Geschichten bei uns 
Halt macht und Euch einlädt zu einer gemütlichen 
und lustigen Vorlesestunde. Kommt und hört von 
Ladislaus und Annabella, die scheinbar vergebens auf 
ihr Weihnachtswunder warten, von Peterle und seiner 
treuen Gänsefreundin Auguste, die als Braten auf dem 
Tisch landen soll und doch gerettet wird, und dem 
Winzling Finn, der dem Weihnachtsmann einen gro-
ßen Dienst erweist und dafür reich beschenkt wird.

Sonntag, 28. November · 11.00 Uhr 
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

8,-/ 5,-€ € 

JULIA MARONDE
„Raureifchen“ 
Ein Weihnachtsprogramm
Ab 5 Jahre 

Der in Chemnitz geborene Helmut Flieg wurde unter 
dem Namen Stefan Heym ein weltberühmter Roman-
cier. Seine ersten Romane schrieb er im Exil in den 
USA auf Englisch. Während Heym als Soldat der US-
Navy an der Landung der Alliierten in der Normandie 
teilnahm, entstand mit „Flammender Frieden“ sein 
zweiter Roman, der nun erstmals auf Deutsch vorliegt. 
Er führt nach Algerien, Winter 1942. Die Welt steht in 
Flammen, und Amerikaner, deutsche Wehrmacht 
sowie die französischen Kolonialherren kämpfen in 
Algerien um die Vorherrschaft. Heym inszeniert deren 

Die Thüringer Literaturgeschichte ist reicher, als man 
glaubt. Welcher Autor erfand den Slogan „Thüringen 
– das grüne Herz Deutschlands“? Welcher Dramatiker 
war mit seinen Stücken auf dem Weimarer Hoftheater 
erfolgreicher als dessen Direktor Goethe? Mit Steck-
briefen macht sich Torsten Unger auf die Suche nach 
jenen, die zu Unrecht vergessen sind: Autoren, die 
unser Fühlen und Denken als Thüringer bis heute 
prägen. Einst saßen sie hoch auf dem gelben Wagen, 
heute verstauben sie in Archiven. Aber sie alle haben 
mit ihren Gedichten, Schriften und Ideen Thüringen 
geprägt und zu seinem geistigen Reichtum beigetra-
gen. Unger möchte erinnern und mit dieser Literatur-
geschichte in Steckbriefen zum Entdecken einladen.

TORSTEN UNGER
Gefunden und gelesen.
Meine Thüringer Autoren

Dienstag, 30. November · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

12,-/ 10,-€ € 

Mittwoch, 1. Dezember · 19.30 Uhr
Zentralheize, Maximilian-Welsch-Straße 6
€ 14,-/€ 12,-
Neu aufgeblättert
STEFAN HEYM
Flammender Frieden
Bernhard Robben und Robert Stadlober
im Gespräch mit Torsten Unger (MDR)

„Gysi trifft Zeitgenossen“ heißt eine Veranstaltungs-
reihe, die ihren Anfang am Deutschen Theater in Ber-
lin nahm, wegen ihres Erfolges mittlerweile aber nicht 
nur dort stattfindet. Gregor Gysi ist über die Jahre mit 
ganz verschiedenen Menschen aus Politik, Kultur und 
Gesellschaft ins Gespräch gekommen über deren 
Leben, Arbeit und Haltungen. Nun hat diese Reihe 
auch in Erfurt Premiere. Den Anfang als Gesprächs-
partner macht Matthias Platzeck, in den 90er Jahren 
Umweltminister in Brandenburg. Sein Krisenmanage-
ment beim Oder-Hochwasser 1997 trug ihm den Titel 
„Deichgraf“ ein. Platzeck war über zehn Jahre bran-
denburgischer Ministerpräsident, für kurze Zeit auch 
SPD-Vorsitzender und sitzt heute dem Deutsch-
Russischen Forum vor. 40 41
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Du bist zwischen 15 und 35 Jahren alt, lebst in Thü-
ringen, schreibst Texte und hast noch nie etwas vom 
Eobanus-Hessus-Schreibwettbewerb gehört? Macht 
gar nichts, unter www.herbstlese.de/eobanus/ findest 
Du alle relevanten Informationen zu diesem Wettbe-
werb. Wir suchen die besten Poeten unter Euch. Bis 
zum Einsendeschluss 1. Oktober können auch noch 
Kurzentschlossene ihre Prosatexte oder Gedichte an 
uns schicken.
Am 3. Dezember stellen die sechs prämierten Autorin-
nen und Autoren ihre Texte öffentlich vor, und das 
Publikum vergibt seinen Preis für die beste Textdarbie-
tung.

In ihrem ersten Kinderbuch werden wir von der Lie-
dermacherin Dota Kehr in das alte Haus der verstorbe-
nen Großmutter geführt, in das zwei Freundinnen an 
einem freien Sommertag einbrechen. Doch wirklich 
leer steht es nicht: Da schleichen die Ratten durch den 
Schatten, da sprechen die Schränke und tanzen die 
Geister – da spukt es! Was hat die silberne Kugel aus 
dem Tümpel nur mit alledem zu tun? Eine bezaubern-
de Geschichte von Freundschaft und Abenteuer, von 
Spuk und Magie; erzählt im rhythmischen Sound von 
Dotas Liedern. 

Sonntag, 5. Dezember · 15.00 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

8,-/ 5,-€ € 

DOTA KEHR
Clarissa und ich
Ab 4 Jahre

Für die einen ist sie die deutsche Joni Mitchell, ande-
ren beweist ihre Musik, dass „Klang auch Inhalt ver-
trägt“ (Tagesspiegel). Dota singt über all das, was sie 
umtreibt, beobachtet und hinterfragt, und das immer 
wieder durchbrochen von einem ironischen Augen-
zwinkern und lebensfrohen Kapriolen. Eher zufällig 
lernte sie die Gedichte der Lyrikerin Mascha Kaléko 
kennen. Sofort von ihnen angetan, vertonte sie einige 
von ihnen und veröffentlichte im letzten Jahr das 
Album „Kaléko“. In der ersten Hälfte des 20. Jahrhun-
derts entstanden, hat Kalékos Lyrik bis heute ihre 
poetische Strahlkraft behalten. Im Live-Programm 
werden außer den vertonten Gedichten auch ältere 
Stücke und neuere Songs zu hören sein. Begleitet wird 
Dota Kehr von ihrem Gitarristen Jan Rohrbach.

DOTA KEHR
Kaléko.  Ein lyrisches Konzert

Sonntag, 5. Dezember · 19.30 Uhr
Gewerkschaftshaus, Juri-Gagarin-Ring 150

20,-/ 18,-€ € 

(

Freitag, 3. Dezember · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Eintritt frei
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JUNGE TEXTE
AUS THÜRINGEN

Zusammentreffen als packendes Duell zwischen dem 
amerikanischen Geheimdienstoffizier Bert Wolff und 
Ludwig von Liszt, einem deutschen Stabsoffizier, der 
Wolff einst grausam gefoltert hat. Ein mitreißender 
Kriegsroman, der große moralische und philosophi-
sche Fragen stellt.
Buch und Hörbuch „Flammender Frieden“ werden 
bei der Herbstlese mit dem Übersetzer Bernhard 
Robben und dem Schauspieler Robert Stadlober in 
großartiger Besetzung vorgestellt. Robert Stadlober, 
der das Hörbuch eingelesen und zudem Gedichte von 
Heym vertont hat, liest aus dem Roman. Unter der 
Leitung von Torsten Unger sprechen Robben und 
Stadlober nicht nur über dieses Buch, sondern auch 
über die Arbeit des Übersetzers und über Stefan 
Heym als immer streitbaren Geist, Grenzgänger und 
Symbolfigur des aufrechten Gangs.
In Kooperation mit den Verlagen C. Bertelsmann und 
Random House Audio sowie dem Katholischen Forum 
und der Zentralheize



Dorfpolizist Eberhofer muss mal raus aus der „dampf-
nudelbluesigen“ Stimmung in Niederkaltenkirchen – 
und auf die Bühne, wo er die Geschichten so erzählen 
kann, wie er will. Eberhofer-Fans dürfen sich auf einen 
kurzweiligen Abend mit frechen Highlights und Pos-
sen aus dem Eberhofer-Kosmos freuen. Mit Christian 
Tramitz, der Hörbuchstimme vom Franz, dem nie um 
ein Wort verlegenen Moderator Florian Wagner und 
selbstverständlich mit der Schöpferin Rita Falk selbst, 
die bislang unveröffentlichte Anekdoten beisteuert.

Die beliebte Schauspielerin Ulrike Folkerts hat mit 
ihrer Rolle der Tatort-Kommissarin Lena Odenthal 
das Frauenbild im deutschen TV-Krimi revolutio-
niert. Doch bis sie ihre eigene Rolle im Leben ge-
funden hat, war es ein längerer und nicht einfacher 
Weg. Offen und humorvoll erzählt sie von ihren Er-
fahrungen als prominente Frau in der Filmbranche, als 
lesbische und kinderlose Frau, als älter werdende Frau. 
Erfahrungen, die durchaus widerspiegeln, was viele 
Frauen erleben. Um aus vorgesehenen Rollen auszu-
brechen, braucht es Kraft. Ulrike Folkerts gibt auch 
uns den Mut, den eigenen Weg zu finden und zu 
gehen. Sie steht auch auf der Theaterbühne und war 
u.a. bei den Salzburger Festspielen im „Jedermann“ in 
der Rolle des Tods zu erleben.

Denis Scheck gehört zu den renommiertesten Litera-
turkritikern der Republik, er ist kundig, meinungs-
stark und klar im Urteil wie nur wenige andere – und er 
weiß zu unterhalten. Gute Gründe also für Sie, liebe 
Gäste, sich nun schon über viele Jahre von Denis 
Scheck zum Finale unseres Festivals auf neue, entde-
ckenswerte Bücher hinweisen und vom Kauf schlech-
ter Bücher abhalten zu lassen. Beides immer äußerst 
scharfzüngig und überzeugend. Seien Sie also auch 
dieses Jahr wieder gespannt auf den bemerkenswerten 
Schlusspunkt des Festivals und Denis Schecks eigen-
willigen literarischen Jahresrückblick 2021. Mit seiner 
Auswahlliste in der Hand können Sie dann auch ganz 
entspannt die letzten Buchgeschenke für Ihre Liebsten 
auswählen und unter den Baum legen. 

Samstag, 11. Dezember · 18.00 Uhr 
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34

12,-/ 10,-€ € 

DENIS SCHECK 
durch die literarische Welt 2021 
Mit

Donnerstag, 9. Dezember · 18.00 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 16,-/€ 14,-

„Die Oma wird ned g’schubst!“
Mit Rita Falk, Christian Tramitz & Florian Wagner

Freitag, 10. Dezember · 18.00 Uhr
Atrium der Stadtwerke Erfurt, Magdeburger Allee 34
€ 12,-/€ 10,-

ULRIKE FOLKERTS
Ich muss raus
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Die klassischen Printmedien verlieren an Auflage, 
während rechte Publikationen zulegen und ihr Ge-
dankengut für die Mitte der Gesellschaft zunehmend 
attraktiv wird. Der Nachrichtenjournalist Hans Dem-
mel hat sich ein halbes Jahr ausschließlich über rechte 
Medien informiert und den Einfluss auf sein Denken 
festgehalten. TV-Journalist Friedrich Küppersbusch 
liefert dazu Hintergrundinformationen: Wer sind die 
Stammleser, wie werden neue Nutzer angezogen? Wer 
finanziert diese Publikationen? Im Fokus stehen etwa 
Tichys Einblick, MMNews, KenFM und Junge Frei-
heit, deren Websites und Youtube-Kanäle. Das Buch 
bietet Einblick in eine Szene, deren Gefährdungspo-
tential für die Demokratie sträflich unterschätzt wird.
In Kooperation mit der Friedrich-Ebert-Stiftung/
Landesbüro Thüringen

Montag, 6. Dezember · 19.30 Uhr
Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
€ 12,-/€ 10,-

HANS &DEMMEL 
FRIEDRICH KÜPPERSBUSCH
Anderswelt

EBERHOFER UNTERWEGS



VORVERKAUFSSTELLEN

Herbstlese-Geschäftsstelle
im Kultur: Haus Dacheröden
Anger 37, 99084 Erfurt
Telefon: 0361-644 123 75
E-Mail: kontakt@herbstlese.de

Samstag, 28. August: 9.30-18.00 Uhr
Ab 30. August: Mi-Fr: 12.00-17.00 Uhr,
Sa: 10.00-15.00 Uhr

Buchhandlung Hugendubel
Erfurt, Anger 62

Mo-Sa: 9.30-20.00 Uhr
und im Thüringen-Park Mo-Sa: 10.00-20.00 Uhr

Ticket Shop Thüringen
TA, OTZ, TLZ Pressehäuser/Service-Partner/
angeschlossene Tourist Informationen sowie
unter www.ticketshop-thueringen.de oder
Telefon: 0361-227 5 227 

Corona
Alle angekündigten Veranstaltungen stehen unter 
dem Vorbehalt der im Herbst geltenden Verord-
nungen, und wir müssen mit eingeschränkten 
Platzkapazitäten rechnen. Schauen Sie deshalb
immer mal wieder auf unsere Website, um auf
dem Laufenden zu sein über mögliche Änderungen. 
Bei einigen Veranstaltungen planen wir Doppel-
auftritte mit den Künstlerinnen und Künstlern. 
Sobald diese feststehen, informieren wir Sie darüber.

KARTENVERKAUF RESERVIERUNG
Telefonische Bestellungen in der Herbstlese-
Geschäftsstelle oder auf der Internet-Seite 
www.herbstlese.de werden zehn Tage verbind-
lich reserviert. Nach dieser Frist verfällt die 
Reservierung automatisch. Reservierungen bei 
den anderen Vorverkaufsstellen unterliegen 
deren Geschäftsbedingungen.

SCHON AUSVERKAUFT?
Alle Vorverkaufsstellen greifen auf dasselbe 
Kartenkontingent zu, insofern bedeutet 
„ausverkauft“ zunächst einmal auch wirklich
„ausverkauft“. Aber wir führen in unserer Ge-
schäftsstelle Wartelisten zu den ausverkauften 
Terminen, auf die man sich setzen lassen kann
(Tel.: 0361-644 123 75). Außerdem lohnt es 
sich, einfach immer mal wieder auf unsere Web-
site zu schauen, denn wir nehmen bis 10 Tage 
vor dem Termin Karten zurück, so dass bei 
manch einer Veranstaltung wieder Karten in
den freien Verkauf kommen.

ERMÄSSIGUNG
Den ermäßigten Preis erhalten Schüler, Auszu-
bildende, Studenten, Freiwilligendienstleistende, 
Arbeitslose, Hartz IV-Empfänger, Rentner,
Schwerbehinderte sowie Fördermitglieder des 
Erfurter Herbstlese e.V. Bei Kinder- und Jugend-
veranstaltungen gilt der ermäßigte Preis nur für 
Kinder bzw. Schüler.46 47
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Theater Erfurt, Theaterplatz 1
Herbstlese-Extra: Poesie & Politik
mit Konstantin Wecker

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Felix Leibrock & Gäste:
Ein literarisches Quartett

Theater Erfurt, Theaterplatz 1
Hape Kerkeling: Pfoten vom Tisch!

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Margarete von Schwarzkopf:
Spätsommermorde

Atrium der Stadtwerke, Magdeburger Allee 34
Nikeata Thompson: Schwarz auf Weiß

Atrium der Stadtwerke, Magdeburger Allee 34
Katja Ebstein:
Das ganze Leben ist Begegnung

Atrium der Stadtwerke, Magdeburger Allee 34
Marcel Kittel:
Das Gespür für den Augenblick

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Jenny Erpenbeck: Kairos

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Knut Elstermann befragt
ostdeutsche Filmstars

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Katharina von der Gathen & Anke Kuhl:
AnyBody
Ab 8 Jahre

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Natascha Wodin: Nastjas Tränen

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Lisa Krusche: Das Universum ist verdammt
groß und supermystisch
Ab 10 Jahre

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Lisa Krusche:
Unsere anarchistischen Herzen
Ab 14 Jahre

Theater Erfurt, Theaterplatz 1
Steffen Mensching & Hans-Eckardt Wenzel:
Lieder und Texte – eine musikalische Lesung

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Alex Rühle: Zippel – Ein Schlossgespenst 
auf Geisterfahrt
Ab 6 Jahre

Atrium der Stadtwerke, Magdeburger Allee 34
Denis Scheck & Christina Schenk
& Stubbs: Der undogmatische Hund

Atrium der Stadtwerke, Magdeburger Allee 34
Highslammer XIX

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Kathrin Tordasi: Nachtschattenwald
Ab 10 Jahre

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Kirsten Fuchs: Mädchenmeuterei
Ab 14 Jahre

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Thomas Fischermann:
Der Sohn des Schamanen

Theater Erfurt, Theaterplatz 1
Andrea Sawatzki & Christian Berkel

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Lukas Rietzschel: Raumfahrer

Theater Erfurt, Theaterplatz 1
Sven Regener: Glitterschnitter

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
Florian Illies: Liebe in Zeiten des Hasses

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
Christoph Wortberg: Trauma

Volkshaus Sömmerda
Stadthalle Apolda
Uta Schorn: Und wenn ich nüscht kann, 
bellen kann ich

So, 5.9. · 17.00 Uhr
� 18,-/15,-

Do, 9.9. · 19.30 Uhr
� 6,-/4,-

So, 12.9. · 18.00 Uhr
� 18,-/15,-

Mo, 13.9. · 19.30 Uhr
� 12,-/10,-

Di, 14.9. · 18.00 Uhr
�12,-/10,-

Mi, 15.9. · 18.00 Uhr
� 12,-/10,-

Do, 16.9. · 18.00 Uhr
� 12,-/10,-

Mo, 20.9. · 19.30 Uhr
� 12,-/10,-

Di, 21.9. · 19.30 Uhr
12,-/10,-

Sa, 25.9. · 16.00 Uhr
� 8,-/5,-

Fr, 1.10. · 19.30 Uhr
� 12,-/10,-

Sa, 2.10. · 15.00 Uhr
� 8,-/5,-

Sa, 2.10. · 18.00 Uhr
� 8,-/5,-

Di, 5.10. · 18.30 Uhr
� 18,-/15,-

So, 10.10. · 11.00 Uhr
� 8,-/5,-

Do, 14.10. · 19.30 Uhr
� 12,-/10,-

Fr, 15.10. · 19.30 Uhr
� 14,-/10,-

Sa, 16.10. · 16.00 Uhr
� 8,-/5,-

Do, 21.10. · 17.00 Uhr
� 8,-/5,-

Do, 21.10. · 19.30 Uhr
� 12,-/10,-

So, 24.10. · 11.00 Uhr
� 18,-/15,-

Do, 28.10. · 19.30 Uhr
� 12,-/10,-

Sa, 30.10. · 19.30 Uhr
� 18,-/15,-

Mo, 1.11. · 20.15 Uhr
� 12,-/10,-

Di, 2.11. · 20.15 Uhr
� 12,-/10,-

Di, 2.11. · 19.30 Uhr
Mi, 3.11. · 19.30 Uhr

jeweils 12,-/10,-

PROGRAMM



Zentralheize, Maximilian-Welsch-Straße 6
Zeruya Shalev & Maria Schrader: Schicksal

Theater Erfurt, Theaterplatz 1
Horst Evers:
Wer alles weiß, hat keine Ahnung

Atrium der Stadtwerke, Magdeburger Allee 34
Frank Quilitzsch:
„Wilhelm, wie sieht der Wald wieder aus!“

Kaisersaal, Futterstraße 15/16
Edgar Selge:
Hast du uns endlich gefunden

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Sayragul Sauytbay & Alexandra Cavelius:
Die Kronzeugin

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Maria Kling:
Freddy und Flo gruseln sich vor gar nix
Ab 8 Jahre

Theater Erfurt, Theaterplatz 1
Stefan Schwarz: Da stimmt was nicht

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Fabio Geda & Enaiatollah Akbari:
Im Winter Schnee, nachts Sterne

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
Herbstlese-Debütantensalon

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Rebecca Maria Salentin: Klub Drushba

Buchhandlung Hugendubel, Anger 62
Volker Weidermann: Brennendes Licht. 
Anna Seghers in Mexiko

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Eric erforscht…
Ab 8 Jahre

Kaisersaal, Futterstraße 15/16
Christoph Maria Herbst &
Moritz Netenjakob:
Das ernsthafte Bemühen um Albernheit

Atrium der Stadtwerke, Magdeburger Allee 34
David Safier & Oliver Kurth: Miss Merkel

Ev. Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Str. 6
Politischer Salon: Jüdisches Leben heute

Ev. Ratsgymnasium, Meister-Eckehart-Str. 6
Volker Kutscher & Kat Menschik: Mitte

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Fröhlich lesen

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Julia Maronde: Raureifchen
Ab 5 Jahre

Theater Erfurt, Theaterplatz 1
Gysi trifft in Erfurt… Matthias Platzeck

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Torsten Unger: Gefunden und gelesen.
Meine Thüringer Autoren

Zentralheize, Maximilian-Welsch-Straße 6
Stefan Heym: Flammender Frieden
Mit Bernhard Robben & Robert Stadlober

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Junge Texte aus Thüringen

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Dota Kehr: Clarissa und ich 
Ab 4 Jahre

Gewerkschaftshaus, Juri-Gagarin-Ring 150
Dota Kehr: Kaléko

Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37
Hans Demmel & Friedrich Küppersbusch: 
Anderswelt

Atrium der Stadtwerke, Magdeburger Allee 34
Eberhofer unterwegs:
„Die Oma wird ned g’schubst!“
Mit Rita Falk, Christian Tramitz
& Florian Wagner

Atrium der Stadtwerke, Magdeburger Allee 34
Ulrike Folkerts: Ich muss raus

Atrium der Stadtwerke, Magdeburger Allee 34
Mit Denis Scheck
durch die literarische Welt 2021

Do, 4.11. · 19.30 Uhr
� 14,-/12,-
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� 18,-/15,-
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� 12,-/10,-
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� 18,-/15,-
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� 12,-/10,-
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� 8,-/5,-
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� 18,-/15,-
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12,-/10,-

Di, 16.11. · 20.15 Uhr
� 12,-/10-
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� 12,-/10,-
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� 12,-/10,-
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� 8,-/5,-
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� 25,-/22,-
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� 8,-/5,-
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� 18,-/15,-
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� 12,-/10,-
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� 14,-/12,-

Fr, 3.12. · 19.30 Uhr
Eintritt frei

So, 5.12. · 15.00 Uhr
� 8,-/5,-

So, 5.12. · 19.30 Uhr
� 20,-/18,-

Mo, 6.12. · 19.30 Uhr 
12,-/10,-

Do, 9.12. · 18.00 Uhr
16,-/14,-

Fr, 10.12. · 18.00 Uhr
12,-/10,-

Sa, 11.12. · 18.00 Uhr
12,-/10,-
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